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1 Das Wichtigste in Kürze 

Die Sozialschutzausgaben werden in der EU nach der Methodik des ESSOSS (Europäisches 
System der Integrierten Sozialschutzstatistik) brutto berechnet.  Durch Abzug der von den 
Leistungsbezieher:innen bezahlten Steuern und Sozialabgaben werden die 
Nettosozialausgaben ermitteltet. Dadurch kann das Ausmaß des Effekts der Fiskal- und 
Sozialbeitragssysteme auf die Sozialschutzausgaben dargestellt und damit die 
internationale Vergleichbarkeit der Sozialschutzausgaben verbessert werden.  

Derzeit liegen die von Statistik Austria im Auftrag des Bundesministeriums für Arbeit, 
Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz (BMASGPK) berechneten 
Nettosozialschutzausgaben bis zum Jahr 2023 vor. 

Zu den Nettosozialschutzleistungen im Jahr 2023 können folgende wichtige Ergebnisse 
festgehalten werden:  

• Die Nettosozialausgaben betrugen mit 133,1 Mrd. Euro 91,0 % der Sozialausgaben vor 
Abzug der von den Leistungsempfänger:innen zu bezahlenden Lohnsteuer und 
Sozialversicherungsbeiträge.  

• Die Netto-Sozialquote (Anteil der Nettosozialausgaben am Bruttoinlandsprodukt) war 
mit 27,8 % um 2,8 %-Punkte niedriger als die Sozialquote (brutto; 30,6 %). 

• Die Abzüge (Lohnsteuer und Sozialbeiträge in % der Sozialausgaben – brutto) gingen 
um 0,1 %-Punkte auf -9,0 % weiter zurück. Dies ist v. a. auf die Steuerreform 2023 und 
die Abschaffung der „Kalten Progression“ zurückzuführen. 

• Bei den Altersleistungen waren die Abzüge am höchsten (Netto-Anteil von 84,4 %), 
gefolgt von den Hinterbliebenenleistungen (86,0 %). Keine Abzüge gab es bei den 
Familienleistungen. 

• Die Bezieher:innen bedarfsgeprüfter Sozialleistungen bekamen netto (98,3 %) 
deutlich mehr als jene von Sozialleistungen ohne Bedürftigkeitsprüfung (90,0 %) 
ausbezahlt. 
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Die Entwicklung des prozentuellen Anteils der Abzüge an den Sozialausgaben (brutto) seit 
2007 ist wesentlich von den Auswirkungen der Steuerreformen geprägt, die durchwegs 
eine Reduzierung der Abzüge zur Folge hatten (Abbildung 1).  

Abbildung 1: Abzüge (Lohnsteuer, Sozialbeiträge) von den Sozialausgaben (brutto), in % 

 

Quelle: Statistik Austria, Europäisches System der Integrierten Sozialschutzstatistik (ESSOSS), Stand: 
22.12.2025. 
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2 Methodische Grundlagen 

2.1 Sozialschutz 

Im Zentrum der Methodik des Europäischen Systems der Integrierten Sozialschutzstatistik 
(ESSOSS) steht die Berechnung der Ausgaben und Einnahmen des Sozialschutzes. Die 
Sozialschutzausgaben werden im ESSOSS-Kernsystem brutto, d. h. einschließlich Steuern 
und Sozialabgaben, die von den Leistungsbezieher:innen zu entrichten sind, erfasst. Durch 
die Berechnung der Nettosozialausgaben nach Abzug von Steuern und Sozialabgaben wird 
das Ausmaß des Effekts der Fiskal- und Sozialbeitragssysteme auf die Sozialausgaben 
festgestellt und eine bessere internationale Vergleichbarkeit der unterschiedlichen 
Sozialschutzausgaben gewährleistet. 

Sozialschutz umfasst alle öffentlichen und privaten Eingriffe, die darauf ausgerichtet sind, 
Personen bzw. Haushalten die Belastung durch bestimmte Risiken bzw. Bedürfnisse 
abzunehmen oder zu erleichtern. Sozialschutzausgaben sind vor allem Ausgaben für 
Sozialleistungen, wie Kranken- und Arbeitslosengeld, Familienbeihilfe oder Alters- und 
Invaliditätspensionen. Leistungen auf Basis von Anspar- und Lebensversicherungs-
systemen, private Zuzahlungen zu Gesundheitsleistungen, Bildungsausgaben oder 
steuerliche Umverteilungen, die nicht primär sozialen Zwecken dienen, zählen hingegen 
nicht zum Sozialschutz gemäß ESSOSS. Nähere Ausführungen zur Methodologie sind im 
ESSOSS-Handbuch und -Benutzerleitfaden enthalten. Im Folgenden werden die 
wichtigsten Punkte kurz dargestellt. 

2.2 Funktionen 

Im ESSOSS sind es vereinbarungsgemäß 8 Risiken bzw. Bedürfnisse, die den Sozialschutz 
begründen. Diese Risiken definieren den Hauptzweck der Bereitstellung von Mitteln und 
Leistungen, unabhängig davon, welche rechtlichen oder institutionellen Strukturen 
zugrunde liegen. Im Hinblick auf ihre Definition anhand des (End-)Zwecks (und nicht 
anhand bestimmter Zweige des Sozialschutzes oder bestimmter Gesetzesvorschriften) 
wird anstelle des Begriffs des Risikos bzw. des Bedürfnisses jener der Funktion verwendet. 
Im Folgenden sind diese 8 Funktionen kurz beschrieben: 

https://ec.europa.eu/eurostat/web/social-protection/publications#methpub
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Funktion Kurzbeschreibung 

Krankheit / 
Gesundheitsversorgung 

Einkommenssicherung und Unterstützung in Form von Barleistungen im 
Zusammenhang mit körperlicher oder psychischer Krankheit mit Ausnahme 
von Invalidität sowie Gesundheitsversorgung zur Bewahrung, 
Wiederherstellung oder Verbesserung der Gesundheit von geschützten 
Personen, unabhängig von der Ursache der Krankheit. 

Invalidität Einkommenssicherung und Unterstützung in Form von Geld- oder 
Sachleistungen (ausgenommen Gesundheitsversorgung) für Menschen mit 
Behinderung zur Ermöglichung wirtschaftlicher oder sozialer 
Teilhabe/Aktivitäten. 

Alter Einkommenssicherung und Unterstützung in Form von Geld- oder 
Sachleistungen (ausgenommen Gesundheitsversorgung) im Zusammenhang 
mit dem Alter. 

Hinterbliebene Einkommenssicherung und Unterstützung in Form von Geld- oder 
Sachleistungen im Zusammenhang mit dem Tod eines Familienangehörigen. 

Familie / Kinder Unterstützung in Form von Geld- oder Sachleistungen (ausgenommen 
Gesundheitsversorgung) im Zusammenhang mit Schwangerschaft, Geburt 
und Adoption, der Kindererziehung und der Versorgung anderer 
Familienangehöriger. 

Arbeitslosigkeit Einkommenssicherung und Unterstützung in Form von Geld- oder 
Sachleistungen im Zusammenhang mit der Arbeitslosigkeit. 

Wohnen Unterstützung bei der Bestreitung der Wohnkosten (Wohnkostenbeihilfe). 

Soziale Ausgrenzung 
(soweit keiner anderen 
Funktion zuordenbar) 

Geld- oder Sachleistungen (ausgenommen Gesundheitsversorgung) speziell 
zur Bekämpfung von sozialer Ausgrenzung, soweit diese nicht in einer der 
anderen Funktionen erfasst sind.1 

 

2.3 Sozialschutzsysteme 

Die ESSOSS-Beobachtungseinheit ist das Sozialschutzsystem. Die Nettosozialschutz-
leistungen werden für die jeweiligen Sozialschutzsysteme der einzelnen Mitgliedstaaten 
berechnet. In Österreich sind dies die folgenden 30 Sozialschutzsysteme: 

Nummer Sozialschutzsystem 

1 Gesetzliche Pensionsversicherung 

1 Armutsbekämpfung bzw. -vermeidung ist damit nicht allein Thema der Funktion Soziale Ausgrenzung, 
sondern auch Zielsetzung von Sozialleistungen in anderen Funktionen (in Österreich z. B. in der Funktion 
Alter durch die Ausgleichszulage). 
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Nummer Sozialschutzsystem 

2 Pensionen: öffentliche Rechtsträger 

3 Versorgungsgesetze (Sozialentschädigung) 

4 Nachtschwerarbeitsgesetz 

5 Betriebliche Pensionsvorsorge 

6 Arbeitsunfallversicherung 

7 Pflegeleistungen des Bundes (ab 1993) 

8 Gesetzliche Krankenversicherung 

9 Gesundheitsleistungen des Bundes 

10 Gesundheitsleistungen der Länder 

11 Gesundheitsleistungen der Gemeinden 

12 Krankenfürsorgeanstalten 

13 Arbeitgeberlohnfortzahlung bei Krankheit2 

14 Arbeitslosenversicherung 

15 Ausgleichstaxfonds, Behindertenmilliarde 

16 Insolvenz-Entgelt-Fonds 

17 Schlechtwetterentschädigung 

18 Familienlastenausgleichsfonds (FLAF) 

19 Kinderabsetzbeträge (ab 1994) 

20 Familienbeihilfen-Selbstträgerschaft, öffentliche Hand (bis 2008) 

21 Wohnbeihilfen 

22 Sozialleistungen der Länder 

23 Sozialleistungen der Gemeinden 

24 Kindergärten 

25 Flüchtlinge – Bund 

26 Gebührenbefreiungen 

27 Diverse Hilfsfonds 

28 Bewährungshilfe und Erwachsenenschutz 

29 Schüler- und Studienbeihilfen 

30 Steuergutschriften (ab 1994) 

2 Eigennamen wie dieser sind ebenso wie Rechtsbegriffe, wenn ungegendert in Verwendung, auch hier nicht 
gegendert. 
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2.4 Sozialausgaben und Sozialleistungen 

Die Sozial(schutz)ausgaben insgesamt sind die Summe aus Sozialleistungen plus 
Verwaltungskosten plus sonstige Ausgaben und werden als solche für die Berechnung der 
Sozialquote (Sozialausgaben in Prozent des Bruttoinlandsproduktes) herangezogen. 

Sozialleistungen sind jene von den Sozialschutzsystemen an die Personen/Haushalte 
erbrachten Leistungen, die zur Abdeckung der durch die oben angeführten 
Risiken/Bedürfnisse entstandenen Lasten dienen. Sozialleistungen werden einerseits nach 
Bar- und Sachleistungen unterschieden: Bar- oder Geldleistungen sind Leistungen, die in 
Form von Bargeld (regelmäßig oder einmalig) erbracht werden und keinen Nachweis der 
tatsächlichen Verwendung des Geldes zur Bedingung haben. Sachleistungen werden in 
Form von Waren oder Dienstleistungen erbracht; Geldleistungen, die den Nachweis der 
tatsächlichen Ausgaben voraussetzen, sind Erstattungen und zählen zu den 
Sachleistungen. 

Andererseits wird auch danach unterschieden, ob eine Bedürftigkeitsprüfung erfolgt oder 
nicht; eine solche liegt dann vor, wenn die Sozialleistung explizit oder implizit vom 
Einkommen und/oder Vermögen der Leistungsadressat:innen abhängig gemacht wird 
(Unterschreiten einer festgesetzten Höhe als Voraussetzung für den Leistungsbezug; 
Beispiel: Mindestsicherung/Sozialhilfe).  

Die herkömmlichen Sozialleistungen werden als “Bruttoleistungen“ ausgewiesen, d. h. ihr 
Wert entspricht dem Auszahlungsbetrag des jeweiligen Sozialschutzsystems vor Abzug von 
Einkommenssteuern und anderen von den Sozialleistungsempfänger:innen zu 
entrichtenden Sozialabgaben. Direkte Zahlungen der Leistungsadressat:innen zur Deckung 
der Kosten von Sozialleistungen sind keine Einnahmen der Sozialschutzsysteme, sondern 
der institutionellen Einheiten, die diese Leistungen bereitstellen, und werden vom Wert 
der Sozialleistungen abgezogen (z. B. die Rezeptgebühren oder die im Fall der 
Pflegeheimunterbringung geleisteten Eigenbeiträge). 

Die konkrete Erfassung bzw. Verbuchung der Sozialleistungen erfolgt funktionsspezifisch, 
d. h. es gibt innerhalb der acht Funktionen jeweils spezifische Leistungen 
(Darstellungsmerkmale), nach denen klassifiziert wird. Bei der Klassifikation der 
Leistungen nach den Funktionen gelten folgende Grundsätze: Erstens sind alle Arten der 
medizinischen Versorgung unter den Sachleistungen der Funktion 
Krankheit/Gesundheitsversorgung zu erfassen, unabhängig davon, aus welchem Grunde 
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die medizinische Versorgung gewährt wird. Zweitens sollen die Sozialleistungen an 
Personen über dem gesetzlichen/normalen Pensionsalter (Regelpensionsalter) der 
Funktion Alter zugerechnet werden (ausgenommen die Leistungen an Hinterbliebene). 
Drittens gilt, dass spezifischere Funktionen Vorrang gegenüber den eher allgemeineren 
haben (für den Fall, dass keine Funktion klar dominiert). 

Verwaltungskosten sind jene Kosten, die dem Sozialsystem für Bewirtschaftung und 
Verwaltung (seiner Einnahmen und Leistungen) berechnet werden. 

Bei den Übertragungen an andere Systeme (Transfers) gibt es zwei Subkategorien: 
einerseits die umgeleiteten Sozialbeiträge als Zahlungen eines Sozialschutzsystems an ein 
anderes zur Erlangung oder Sicherung des Anspruchs der von ihm geschützten Personen 
auf Sozialschutz durch das Empfängersystem (z. B. die von der Pensionsversicherung für 
ihre Leistungsbezieher:innen gezahlten Beiträge an die Krankenversicherung); 
andererseits die sonstigen Übertragungen als Zahlungen an andere Sozialschutzsysteme 
ohne Gegenleistung (zur Verringerung der Verluste bzw. zur Mitfinanzierung des 
Empfängersystems; z. B. die Deckung des Fehlbetrags beim Nachtschwerarbeitsgesetz aus 
Mitteln der Pensionsversicherung oder die Beiträge der Gemeinden zur Finanzierung der 
Mindestsicherung/Sozialhilfe).  

Die sonstigen Ausgaben umfassen Besitz- bzw. Vermögenseinkommen (z. B. Zinsen im 
Zusammenhang mit aufgenommenen Darlehen) und andere, nicht anderweitig 
klassifizierbare Ausgaben (z. B. Abschreibungen). 

Die Sozial(schutz)ausgaben insgesamt sind die Summe aus Sozialleistungen plus 
Verwaltungskosten plus sonstige Ausgaben und werden als solche für die Berechnung der 
Sozialquote (Sozialausgaben in Prozent des Bruttoinlandsprodukts) herangezogen. 

2.5 Nettosozialausgaben und -sozialleistungen 

Zur Berechnung der Nettosozial(schutz)leistungen werden von den in den Sozialleistungen 
enthaltenen Bar- bzw. Geldleistungen die von den Leistungsbezieher:innen entrichtete 
Lohnsteuer und die Sozialbeiträge abgezogen (die Dienstgeberbeiträge spielen in diesem 
Zusammenhang keine Rolle). Die Sachleistungen, Verwaltungskosten und sonstigen 
Ausgaben gehen ohne Abzüge in die Berechnung der Nettosozialausgaben und der 
Nettosozialquote ein. 
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2.6 Datenverfügbarkeit 

Statistik Austria berechnet die Nettosozialausgaben gemäß ESSOSS im Auftrag des 
BMASGPK auf Basis der geltenden EU-Verordnungen und der anzuwendenden Methodik. 
Die Zeitreihe umfasst derzeit die Jahre 2007 bis 2023. Für das Berichtsjahr 2024 stehen die 
dafür notwendigen Daten noch nicht zur Verfügung. Die folgenden Ergebnistabellen 
enthalten die Jahre 2007, 2010 und 2017 bis 2023. Die gesamte Zeitreihe ist auf der 
Homepage von Statistik Austria verfügbar. Entsprechende Ergebnisse für die Europäische 
Union und ihre Mitgliedstaaten sind auf der Eurostat-Website zu finden. 

Zu den Sozialausgaben und ihrer Finanzierung sowie zu den Pensionsbezieher:innen 
gemäß ESSOSS liegen eigene Berichte mit Ergebnistabellen vor. 

 

https://www.statistik.at/statistiken/bevoelkerung-und-soziales/sozialleistungen/sozialquote-sozialausgaben-und-finanzierung
https://ec.europa.eu/eurostat/web/social-protection/publications
https://www.sozialministerium.gv.at/Themen/Soziales/Soziale-Themen/Allgemeine-Sozialpolitik/Sozialpolitische-Erhebungen.html
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3 Nettosozialausgaben – Ergebnistabellen 

Tabelle 1: Nettosozialausgaben und Netto-Sozialquote 

Ausgaben / Quote  2007   2010   2017  

brutto netto  brutto netto  brutto netto  

Mio. EUR Mio. EUR % v. brutto Mio. EUR Mio. EUR % v. brutto Mio. EUR Mio. EUR % v. brutto 

Sozialleistungen 74 294 66 763 89,9 85 130 76 748 90,2 105 425 95 418 90,5 

Übertragungen (Transfers) 9 954 9 954 100,0 11 875 11 875 100,0 15 770 15 770 100,0 

Sonstige Ausgaben 2 285 2 285 100,0 2 368 2 368 100,0 2 850 2 850 100,0 

Sozialausgaben 76 580 69 048 90,2 87 497 79 116 90,4 108 275 98 267 90,8 

Sozialquote (in %) 27,1 24,5 . 29,8 26,9 . 29,5 26,8 . 

Bruttoinlandsprodukt (BIP)1 282 208 282 208 . 294 051 294 051 . 367 295 367 295 . 
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Ausgaben / Quote  2018   2019   2020  

brutto netto  brutto netto  brutto netto  

Mio. EUR Mio. EUR % v. brutto Mio. EUR Mio. EUR % v. brutto Mio. EUR Mio. EUR % v. brutto 

Sozialleistungen 109 110 98 542 90,3 113 260 102 095 90,1 126 653 114 226 90,2 

Übertragungen (Transfers) 16 119 16 119 100,0 16 738 16 738 100,0 18 140 18 140 100,0 

Sonstige Ausgaben 2 820 2 820 100,0 2 958 2 958 100,0 2 972 2 972 100,0 

Sozialausgaben 111 930 101 362 90,6 116 219 105 053 90,4 129 625 117 197 90,4 

Sozialquote (in %) 29,2 26,4 . 29,4 26,5 . 34,1 30,8 . 

Bruttoinlandsprodukt (BIP)1 383 234 383 234 . 395 707 395 707 . 380 318 380 318 . 
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Ausgaben / Quote  2021   2022   2023  

brutto netto  brutto netto  brutto netto  

Mio. EUR Mio. EUR % v. brutto Mio. EUR Mio. EUR % v. brutto Mio. EUR Mio. EUR % v. brutto 

Sozialleistungen 130 311 117 879 90,5 132 545 120 169 90,7 141 938 128 857 90,8 

Übertragungen (Transfers) 20 682 20 682 100,0 20 411 20 411 100,0 20 645 20 645 100,0 

Sonstige Ausgaben 3 064 3 064 100,0 3 795 3 795 100,0 4 207 4 207 100,0 

Sozialausgaben 133 376 120 943 90,7 136 340 123 964 90,9 146 145 133 064 91,0 

Sozialquote (in %) 32,8 29,8 . 30,3 27,6 . 30,6 27,8 . 

Bruttoinlandsprodukt (BIP)1 406 231 406 231 . 449 382 449 382 . 477 837 477 837 . 

Quelle: Statistik Austria, Europäisches System der Integrierten Sozialschutzstatistik (ESSOSS). Stand: brutto 21.11.2025, netto 22.12.2025. – 1) Bruttoinlandsprodukt zu 
laufenden Preisen gemäß ESVG 2010, Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen, Stand: September 2025. 
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Tabelle 2: Nettosozialausgaben nach Sozialschutzsystemen ohne Übertragungen (Transfers) zwischen Sozialschutzsystemen 

Nr. Sozialschutzsystem ohne  

Übertragungen (Transfers) 

 

Brutto 

Mio. EUR 

2007 

Netto 

Mio. EUR  

 

 

% v. brutto 

 

Brutto 

Mio. EUR 

2010 

Netto 

Mio. EUR 

 

 

% v. brutto 

 

Brutto 

Mio. EUR 

2017 

Netto 

Mio. EUR 

 

 

% v. brutto 

01 Gesetzliche Pensionsversicherung 27 420 23 478 85,6 31 569 26 994 85,5 39 386 33 691 85,5 

02 Pensionen: öffentliche Rechtsträger 9 118 6 732 73,8 10 022 7 457 74,4 11 523 8 674 75,3 

03 Versorgungsgesetze 
(Sozialentschädigung) 

286 275 96,2 245 235 96,2 155 151 97,2 

04 Nachtschwerarbeitsgesetz 37 33 89,2 41 37 90,3 58 53 90,6 

05 Betriebliche Pensionsvorsorge 1 668 1 415 84,9 1 905 1 618 84,9 2 398 2 037 85,0 

06 Arbeitsunfallversicherung 1 145 1 128 98,5 1 223 1 205 98,5 1 404 1 383 98,5 

07 Bundespflegegeld 1 679 1 679 100,0 1 969 1 969 100,0 2 512 2 512 100,0 

08 Gesetzliche Krankenversicherung 8 808 8 788 99,8 9 399 9 375 99,7 12 393 12 345 99,6 

09 Gesundheitsleistungen des Bundes 286 286 100,0 317 317 100,0 398 398 100,0 

10 Gesundheitsleistungen der Länder 6 811 6 811 100,0 7 997 7 997 100,0 10 132 10 132 100,0 

11 Gesundheitsleistungen der  
Gemeinden 

918 918 100,0 1 052 1 052 100,0 1 324 1 324 100,0 

12 Krankenfürsorgeanstalten 316 316 100,0 337 337 99,9 404 404 99,9 

13 Arbeitgeberlohnfortzahlung bei 
Krankheit 

2 277 1 578 69,3 2 459 1 731 70,4 2 908 2 068 71,1 

14 Arbeitslosenversicherung 3 574 3 445 96,4 4 390 4 298 97,9 5 728 5 596 97,7 
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Nr. Sozialschutzsystem ohne  

Übertragungen (Transfers) 

 

Brutto 

Mio. EUR 

2007 

Netto 

Mio. EUR  

 

 

% v. brutto 

 

Brutto 

Mio. EUR 

2010 

Netto 

Mio. EUR 

 

 

% v. brutto 

 

Brutto 

Mio. EUR 

2017 

Netto 

Mio. EUR 

 

 

% v. brutto 

15 Ausgleichtaxfonds,  

Behindertenmilliarde 

184 184 100,0 208 208 100,0 229 229 100,0 

16 Insolvenz-Entgelt-Fonds 245 187 76,3 293 226 77,2 194 153 78,9 

17 Schlechtwetterentschädigung 43 30 70,6 48 35 71,7 47 34 73,8 

18 Familienlastenausgleichsfonds 
(FLAF) 

4 075 4 075 100,0 4 650 4 650 100,0 4 807 4 807 100,0 

19 Kinderabsetzbeträge 1 153 1 153 100,0 1 319 1 319 100,0 1 326 1 326 100,0 

20 Familienbeihilfen-Selbstträgerschaft, 
öffentliche Hand1 

197 197 100,0 . . . . . . 

21 Wohnbeihilfen 327 327 100,0 403 403 100,0 296 296 100,0 

22 Sozialleistungen der Länder 3 010 3 010 100,0 3 729 3 729 100,0 5 589 5 588 100,0 

23 Sozialleistungen der Gemeinden 780 780 100,0 1 013 1 013 100,0 1 464 1 464 100,0 

24 Kindergärten 1 069 1 069 100,0 1 707 1 707 100,0 2 382 2 382 100,0 

25 Flüchtlinge – Bund 44 44 100,0 54 54 100,0 297 297 100,0 

26 Gebührenbefreiungen 109 109 100,0 124 124 100,0 111 111 100,0 

27 Diverse Hilfsfonds 69 69 100,0 89 89 100,0 159 159 100,0 

28 Bewährungshilfe und  
Erwachsenenschutz 

55 55 100,0 63 63 100,0 78 78 100,0 

29 Schüler- und Studienbeihilfen 228 228 100,0 223 223 100,0 244 244 100,0 
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Nr. Sozialschutzsystem ohne  

Übertragungen (Transfers) 

 

Brutto 

Mio. EUR 

2007 

Netto 

Mio. EUR  

 

 

% v. brutto 

 

Brutto 

Mio. EUR 

2010 

Netto 

Mio. EUR 

 

 

% v. brutto 

 

Brutto 

Mio. EUR 

2017 

Netto 

Mio. EUR 

 

 

% v. brutto 

30 Steuergutschriften 650 650 100,0 650 650 100,0 330 330 100,0 

Sozialausgaben insgesamt (01 bis 30) 76 580 69 048 90,2 87 497 79 116 90,4 108 275 98 267 90,8 
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Nr. Sozialschutzsystem ohne  

Übertragungen (Transfers) 

 

Brutto 

Mio. EUR 

2018 

Netto 

Mio. EUR  

 

 

% v. brutto 

 

Brutto 

Mio. EUR 

2019 

Netto 

Mio. EUR 

 

 

% v. brutto 

 

Brutto 

Mio. EUR 

2020 

Netto 

Mio. EUR 

 

 

% v. brutto 

01 Gesetzliche Pensionsversicherung 40 824 34 793 85,2 42 612 36 215 85,0 44 784 38 282 85,5 

02 Pensionen: öffentliche Rechtsträger 11 727 8 806 75,1 12 095 9 040 74,7 12 507 9 411 75,2 

03 Versorgungsgesetze 
(Sozialentschädigung) 

151 147 97,1 147 143 97,2 145 141 97,3 

04 Nachtschwerarbeitsgesetz 62 56 90,5 66 60 90,5 75 69 91,7 

05 Betriebliche Pensionsvorsorge 2 461 2 082 84,6 2 600 2 194 84,4 2 464 2 095 85,0 

06 Arbeitsunfallversicherung 1 424 1 399 98,3 1 468 1 440 98,1 1 475 1 452 98,4 

07 Bundespflegegeld 2 621 2 621 100,0 2 640 2 640 100,0 2 801 2 801 100,0 

08 Gesetzliche Krankenversicherung 12 917 12 864 99,6 13 596 13 537 99,6 13 780 13 726 99,6 

09 Gesundheitsleistungen des Bundes 413 413 100,0 431 431 100,0 887 887 100,0 

10 Gesundheitsleistungen der Länder 10 679 10 679 100,0 11 306 11 306 100,0 12 014 12 014 100,0 

11 Gesundheitsleistungen der  
Gemeinden 

1 425 1 425 100,0 1 474 1 474 100,0 1 576 1 576 100,0 

12 Krankenfürsorgeanstalten 408 408 99,9 425 425 99,9 447 447 99,9 

13 Arbeitgeberlohnfortzahlung bei 
Krankheit 

3 176 2 250 70,8 3 375 2 405 71,3 3 172 2 287 72,1 

14 Arbeitslosenversicherung 5 710 5 547 97,1 5 634 5 453 96,8 12 593 11 167 88,7 
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Nr. Sozialschutzsystem ohne  

Übertragungen (Transfers) 

 

Brutto 

Mio. EUR 

2018 

Netto 

Mio. EUR  

 

 

% v. brutto 

 

Brutto 

Mio. EUR 

2019 

Netto 

Mio. EUR 

 

 

% v. brutto 

 

Brutto 

Mio. EUR 

2020 

Netto 

Mio. EUR 

 

 

% v. brutto 

15 Ausgleichtaxfonds,  

Behindertenmilliarde 

235 235 100,0 251 251 100,0 268 268 100,0 

16 Insolvenz-Entgelt-Fonds 201 157 78,3 203 161 79,5 196 156 79,4 

17 Schlechtwetterentschädigung 60 44 73,2 70 52 74,2 75 56 75,0 

18 Familienlastenausgleichsfonds 
(FLAF) 

4 899 4 899 100,0 4 872 4 872 100,0 5 593 5 593 100,0 

19 Kinderabsetzbeträge 1 337 1 337 100,0 1 328 1 328 100,0 1 339 1 339 100,0 

20 Familienbeihilfen-Selbstträgerschaft, 
öffentliche Hand1 

. . . . . . . . . 

21 Wohnbeihilfen 276 276 100,0 261 261 100,0 255 255 100,0 

22 Sozialleistungen der Länder 5 609 5 609 100,0 5 835 5 834 100,0 6 137 6 137 100,0 

23 Sozialleistungen der Gemeinden 1 630 1 630 100,0 1 707 1 707 100,0 1 822 1 822 100,0 

24 Kindergärten 2 459 2 459 100,0 2 626 2 626 100,0 2 883 2 883 100,0 

25 Flüchtlinge – Bund 247 247 100,0 214 214 100,0 247 247 100,0 

26 Gebührenbefreiungen 109 109 100,0 107 107 100,0 95 95 100,0 

27 Diverse Hilfsfonds 159 159 100,0 163 163 100,0 1 282 1 282 100,0 

28 Bewährungshilfe und  
Erwachsenenschutz 

90 90 100,0 93 93 100,0 97 97 100,0 

29 Schüler- und Studienbeihilfen 295 295 100,0 288 288 100,0 283 283 100,0 
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Nr. Sozialschutzsystem ohne  

Übertragungen (Transfers) 

 

Brutto 

Mio. EUR 

2018 

Netto 

Mio. EUR  

 

 

% v. brutto 

 

Brutto 

Mio. EUR 

2019 

Netto 

Mio. EUR 

 

 

% v. brutto 

 

Brutto 

Mio. EUR 

2020 

Netto 

Mio. EUR 

 

 

% v. brutto 

30 Steuergutschriften 330 330 100,0 330 330 100,0 330 330 100,0 

Sozialausgaben insgesamt (01 bis 30) 111 930 101 362 90,6 116 219 105 053 90,4 129 625 117 197 90,4 
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Nr. Sozialschutzsystem ohne  

Übertragungen (Transfers) 

 

Brutto 

Mio. EUR 

2021 

Netto 

Mio. EUR  

 

 

% v. brutto 

 

Brutto 

Mio. EUR 

2022 

Netto 

Mio. EUR 

 

 

% v. brutto 

 

Brutto 

Mio. EUR 

2023 

Netto 

Mio. EUR 

 

 

% v. brutto 

01 Gesetzliche Pensionsversicherung 47 002 40 196 85,5 49 872 42 747 85,7 54 297 46 661 85,9 

02 Pensionen: öffentliche Rechtsträger 12 820 9 612 75,0 13 248 9 983 75,4 14 130 10 728 75,9 

03 Versorgungsgesetze 
(Sozialentschädigung) 

143 139 97,3 142 138 97,4 154 150 97,6 

04 Nachtschwerarbeitsgesetz 86 80 92,4 93 86 92,5 99 92 92,6 

05 Betriebliche Pensionsvorsorge 2 470 2 100 85,0 2 722 2 316 85,1 2 896 2 470 85,3 

06 Arbeitsunfallversicherung 1 494 1 468 98,2 1 576 1 548 98,2 1 723 1 691 98,1 

07 Bundespflegegeld 2 748 2 748 100,0 2 705 2 705 100,0 2 948 2 948 100,0 

08 Gesetzliche Krankenversicherung 14 614 14 561 99,6 15 829 15 777 99,7 17 089 17 026 99,6 

09 Gesundheitsleistungen des Bundes 2 315 2 315 100,0 2 101 2 101 100,0 1 230 1 230 100,0 

10 Gesundheitsleistungen der Länder 12 744 12 744 100,0 13 034 13 034 100,0 14 344 14 344 100,0 

11 Gesundheitsleistungen der  
Gemeinden 

1 632 1 632 100,0 1 679 1 679 100,0 1 846 1 846 100,0 

12 Krankenfürsorgeanstalten 490 490 99,9 521 520 99,9 576 575 99,9 

13 Arbeitgeberlohnfortzahlung bei 
Krankheit 

3 225 2 317 71,8 4 209 3 053 72,5 4 643 3 355 72,3 

14 Arbeitslosenversicherung 10 611 9 596 90,4 7 119 6 829 95,9 6 206 6 054 97,6 
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Nr. Sozialschutzsystem ohne  

Übertragungen (Transfers) 

 

Brutto 

Mio. EUR 

2021 

Netto 

Mio. EUR  

 

 

% v. brutto 

 

Brutto 

Mio. EUR 

2022 

Netto 

Mio. EUR 

 

 

% v. brutto 

 

Brutto 

Mio. EUR 

2023 

Netto 

Mio. EUR 

 

 

% v. brutto 

15 Ausgleichtaxfonds,  

Behindertenmilliarde 

298 298 100,0 330 330 100,0 427 427 100,0 

16 Insolvenz-Entgelt-Fonds 120 98 81,8 145 117 80,8 239 189 79,0 

17 Schlechtwetterentschädigung 62 47 74,8 64 49 75,7 81 61 75,5 

18 Familienlastenausgleichsfonds 
(FLAF) 

4 985 4 985 100,0 5 567 5 567 100,0 5 296 5 296 100,0 

19 Kinderabsetzbeträge 1 346 1 346 100,0 1 459 1 459 100,0 1 473 1 473 100,0 

20 Familienbeihilfen-Selbstträgerschaft, 
öffentliche Hand1 

. . . . . . . . . 

21 Wohnbeihilfen 244 244 100,0 239 239 100,0 267 267 100,0 

22 Sozialleistungen der Länder 6 443 6 443 100,0 6 958 6 958 100,0 8 515 8 515 100,0 

23 Sozialleistungen der Gemeinden 1 892 1 892 100,0 1 996 1 996 100,0 2 237 2 237 100,0 

24 Kindergärten 3 013 3 013 100,0 3 216 3 216 100,0 3 757 3 757 100,0 

25 Flüchtlinge – Bund 292 292 100,0 374 374 100,0 453 453 100,0 

26 Gebührenbefreiungen 102 102 100,0 81 81 100,0 94 94 100,0 

27 Diverse Hilfsfonds 1 465 1 465 100,0 273 273 100,0 325 325 100,0 

28 Bewährungshilfe und  
Erwachsenenschutz 

101 101 100,0 104 104 100,0 106 106 100,0 

29 Schüler- und Studienbeihilfen 289 289 100,0 336 336 100,0 343 343 100,0 
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Nr. Sozialschutzsystem ohne  

Übertragungen (Transfers) 

 

Brutto 

Mio. EUR 

2021 

Netto 

Mio. EUR  

 

 

% v. brutto 

 

Brutto 

Mio. EUR 

2022 

Netto 

Mio. EUR 

 

 

% v. brutto 

 

Brutto 

Mio. EUR 

2023 

Netto 

Mio. EUR 

 

 

% v. brutto 

30 Steuergutschriften 325 325 100,0 350 350 100,0 350 350 100,0 

Sozialausgaben insgesamt (01 bis 30) 133 376 120 943 90,7 136 340 123 964 90,9 146 145 132 997 91,0 

Quelle: Statistik Austria, Europäisches System der Integrierten Sozialschutzstatistik (ESSOSS). Stand: brutto 21.11.2025, netto 22.12.2025. – 1) Wurde mit Juni 2008 
aufgehoben. 
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Tabelle 3: Nettosozialausgaben nach Sozialschutzsystemen einschließlich Übertragungen (Transfers) zwischen Sozialschutzsystemen 

Nr. Sozialschutzsystem inkl.  

Übertragungen (Transfers) 

 

Brutto 

Mio. EUR 

2007 

Netto 

Mio. EUR  

 

 

% v. brutto 

 

Brutto 

Mio. EUR 

2010 

Netto 

Mio. EUR 

 

 

% v. brutto 

 

Brutto 

Mio. EUR 

2017 

Netto 

Mio. EUR 

 

 

% v. brutto 

01 Gesetzliche Pensionsversicherung 28 618 24 677 86,2 32 967 28 392 86,1 41 502 35 807 86,3 

02 Pensionen: öffentliche Rechtsträger 9 427 7 041 74,7 10 357 7 793 75,2 11 910 9 062 76,1 

03 Versorgungsgesetze 
(Sozialentschädigung) 

306 295 96,4 260 251 96,4 165 161 97,3 

04 Nachtschwerarbeitsgesetz 38 34 89,6 42 38 90,7 60 55 91,0 

05 Betriebliche Pensionsvorsorge 1 668 1 415 84,9 1 905 1 618 84,9 2 398 2 037 85,0 

06 Arbeitsunfallversicherung 1 309 1 292 98,7 1 412 1 394 98,7 1 634 1 614 98,7 

07 Bundespflegegeld 1 697 1 697 100,0 2 011 2 011 100,0 2 570 2 570 100,0 

08 Gesetzliche Krankenversicherung 12 613 12 593 99,8 13 616 13 591 99,8 17 771 17 724 99,7 

09 Gesundheitsleistungen des Bundes 647 647 100,0 717 717 100,0 900 900 100,0 

10 Gesundheitsleistungen der Länder 6 811 6 811 100,0 7 997 7 997 100,0 10 132 10 132 100,0 

11 Gesundheitsleistungen der  
Gemeinden 

1 581 1 581 100,0 1 812 1 812 100,0 2 281 2 281 100,0 

12 Krankenfürsorgeanstalten 367 367 100,0 396 396 100,0 480 479 99,9 

13 Arbeitgeberlohnfortzahlung bei 
Krankheit 

2 277 1 578 69,3 2 459 1 731 70,4 2 908 2 068 71,1 

14 Arbeitslosenversicherung 4 683 4 554 97,2 5 932 5 840 98,5 7 738 7 606 98,3 
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Nr. Sozialschutzsystem inkl.  

Übertragungen (Transfers) 

 

Brutto 

Mio. EUR 

2007 

Netto 

Mio. EUR  

 

 

% v. brutto 

 

Brutto 

Mio. EUR 

2010 

Netto 

Mio. EUR 

 

 

% v. brutto 

 

Brutto 

Mio. EUR 

2017 

Netto 

Mio. EUR 

 

 

% v. brutto 

15 Ausgleichtaxfonds,  

Behindertenmilliarde 

184 184 100,0 208 208 100,0 229 229 100,0 

16 Insolvenz-Entgelt-Fonds 307 249 81,1 356 290 81,3 236 195 82,6 

17 Schlechtwetterentschädigung 43 30 70,6 48 35 71,7 47 34 73,8 

18 Familienlastenausgleichsfonds 
(FLAF) 

5 053 5 053 100,0 5 943 5 943 100,0 6 408 6 408 100,0 

19 Kinderabsetzbeträge 1 153 1 153 100,0 1 319 1 319 100,0 1 326 1 326 100,0 

20 Familienbeihilfen-Selbstträgerschaft, 
öffentliche Hand1 

197 197 100,0 . . . . . . 

21 Wohnbeihilfen 327 327 100,0 403 403 100,0 296 296 100,0 

22 Sozialleistungen der Länder 3 388 3 388 100,0 4 231 4 231 100,0 6 321 6 321 100,0 

23 Sozialleistungen der Gemeinden 1 520 1 520 100,0 1 954 1 954 100,0 2 670 2 670 100,0 

24 Kindergärten 1 069 1 069 100,0 1 707 1 707 100,0 2 382 2 382 100,0 

25 Flüchtlinge – Bund 138 138 100,0 168 168 100,0 758 758 100,0 

26 Gebührenbefreiungen 109 109 100,0 124 124 100,0 111 111 100,0 

27 Diverse Hilfsfonds 69 69 100,0 89 89 100,0 159 159 100,0 

28 Bewährungshilfe und  
Erwachsenenschutz 

55 55 100,0 63 63 100,0 78 78 100,0 

29 Schüler- und Studienbeihilfen 228 228 100,0 223 223 100,0 244 244 100,0 



 

 

Seite 26 Nettosozialausgaben 2007–2023  

Nr. Sozialschutzsystem inkl.  

Übertragungen (Transfers) 

 

Brutto 

Mio. EUR 

2007 

Netto 

Mio. EUR  

 

 

% v. brutto 

 

Brutto 

Mio. EUR 

2010 

Netto 

Mio. EUR 

 

 

% v. brutto 

 

Brutto 

Mio. EUR 

2017 

Netto 

Mio. EUR 

 

 

% v. brutto 

30 Steuergutschriften 650 650 100,0 650 650 100,0 330 330 100,0 

Sozialausgaben insgesamt (01 bis 30) 76 580 69 048 90,2 87 497 79 116 90,4 108 275 98 267 90,8 
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Nr. Sozialschutzsystem inkl.  

Übertragungen (Transfers) 

 

Brutto 

Mio. EUR 

2018 

Netto 

Mio. EUR  

 

 

% v. brutto 

 

Brutto 

Mio. EUR 

2019 

Netto 

Mio. EUR 

 

 

% v. brutto 

 

Brutto 

Mio. EUR 

2020 

Netto 

Mio. EUR 

 

 

% v. brutto 

01 Gesetzliche Pensionsversicherung 43 024 36 993 86,0 44 937 38 540 85,8 47 211 40 709 86,2 

02 Pensionen: öffentliche Rechtsträger 12 120 9 199 75,9 12 502 9 447 75,6 12 926 9 830 76,0 

03 Versorgungsgesetze 
(Sozialentschädigung) 

166 162 97,4 163 159 97,5 166 162 97,6 

04 Nachtschwerarbeitsgesetz 64 58 90,8 69 63 90,9 78 72 92,0 

05 Betriebliche Pensionsvorsorge 2 461 2 082 84,6 2 600 2 194 84,4 2 464 2 095 85,0 

06 Arbeitsunfallversicherung 1 652 1 627 98,5 1 688 1 660 98,3 1 692 1 668 98,6 

07 Bundespflegegeld 2 682 2 682 100,0 2 709 2 709 100,0 2 872 2 872 100,0 

08 Gesetzliche Krankenversicherung 18 538 18 484 99,7 19 443 19 384 99,7 19 750 19 695 99,7 

09 Gesundheitsleistungen des Bundes 934 934 100,0 975 975 100,0 1 950 1 950 100,0 

10 Gesundheitsleistungen der Länder 10 679 10 679 100,0 11 306 11 306 100,0 12 014 12 014 100,0 

11 Gesundheitsleistungen der  
Gemeinden 

2 453 2 453 100,0 2 539 2 539 100,0 2 684 2 684 100,0 

12 Krankenfürsorgeanstalten 493 493 99,9 513 513 99,9 538 537 99,9 

13 Arbeitgeberlohnfortzahlung bei 
Krankheit 

3 176 2 250 70,8 3 375 2 405 71,3 3 172 2 287 72,1 

14 Arbeitslosenversicherung 7 680 7 517 97,9 7 608 7 426 97,6 15 100 13 674 90,6 
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Nr. Sozialschutzsystem inkl.  

Übertragungen (Transfers) 

 

Brutto 

Mio. EUR 

2018 

Netto 

Mio. EUR  

 

 

% v. brutto 

 

Brutto 

Mio. EUR 

2019 

Netto 

Mio. EUR 

 

 

% v. brutto 

 

Brutto 

Mio. EUR 

2020 

Netto 

Mio. EUR 

 

 

% v. brutto 

15 Ausgleichtaxfonds,  

Behindertenmilliarde 

235 235 100,0 251 251 100,0 268 268 100,0 

16 Insolvenz-Entgelt-Fonds 236 192 81,5 245 203 83,0 231 190 82,5 

17 Schlechtwetterentschädigung 60 44 73,2 70 52 74,2 75 56 75,0 

18 Familienlastenausgleichsfonds 
(FLAF) 

6 517 6 517 100,0 6 413 6 413 100,0 7 290 7 290 100,0 

19 Kinderabsetzbeträge 1 337 1 337 100,0 1 328 1 328 100,0 1 339 1 339 100,0 

20 Familienbeihilfen-Selbstträgerschaft, 
öffentliche Hand1 

. . . . . . . . . 

21 Wohnbeihilfen 276 276 100,0 261 261 100,0 255 255 100,0 

22 Sozialleistungen der Länder 6 388 6 388 100,0 6 656 6 656 100,0 7 088 7 088 100,0 

23 Sozialleistungen der Gemeinden 2 911 2 911 100,0 3 015 3 015 100,0 3 204 3 204 100,0 

24 Kindergärten 2 459 2 459 100,0 2 626 2 626 100,0 2 883 2 883 100,0 

25 Flüchtlinge – Bund 527 527 100,0 684 684 100,0 427 427 100,0 

26 Gebührenbefreiungen 109 109 100,0 107 107 100,0 95 95 100,0 

27 Diverse Hilfsfonds 159 159 100,0 163 163 100,0 1 282 1 282 100,0 

28 Bewährungshilfe und  
Erwachsenenschutz 

90 90 100,0 93 93 100,0 97 97 100,0 

29 Schüler- und Studienbeihilfen 295 295 100,0 288 288 100,0 283 283 100,0 
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Nr. Sozialschutzsystem inkl.  

Übertragungen (Transfers) 

 

Brutto 

Mio. EUR 

2018 

Netto 

Mio. EUR  

 

 

% v. brutto 

 

Brutto 

Mio. EUR 

2019 

Netto 

Mio. EUR 

 

 

% v. brutto 

 

Brutto 

Mio. EUR 

2020 

Netto 

Mio. EUR 

 

 

% v. brutto 

30 Steuergutschriften 330 330 100,0 330 330 100,0 330 330 100,0 

Sozialausgaben insgesamt (01 bis 30) 111 930 101 362 90,6 116 219 105 053 90,4 129 625 117 197 90,4 
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Nr. Sozialschutzsystem inkl.  

Übertragungen (Transfers) 

 

Brutto 

Mio. EUR 

2021 

Netto 

Mio. EUR  

 

 

% v. brutto 

 

Brutto 

Mio. EUR 

2022 

Netto 

Mio. EUR 

 

 

% v. brutto 

 

Brutto 

Mio. EUR 

2023 

Netto 

Mio. EUR 

 

 

% v. brutto 

01 Gesetzliche Pensionsversicherung 49 522 42 717 86,3 52 513 45 388 86,4 57 155 49 519 86,6 

02 Pensionen: öffentliche Rechtsträger 13 250 10 042 75,8 13 696 10 431 76,2 14 610 11 208 76,7 

03 Versorgungsgesetze 
(Sozialentschädigung) 

166 162 97,7 165 161 97,7 180 176 97,9 

04 Nachtschwerarbeitsgesetz 90 83 92,7 97 90 92,7 103 96 92,9 

05 Betriebliche Pensionsvorsorge 2 470 2 100 85,0 2 722 2 316 85,1 2 896 2 470 85,3 

06 Arbeitsunfallversicherung 1 710 1 684 98,5 1 791 1 763 98,4 1 870 1 838 98,3 

07 Bundespflegegeld 2 821 2 821 100,0 2 784 2 784 100,0 3 029 3 029 100,0 

08 Gesetzliche Krankenversicherung 20 854 20 801 99,7 22 429 22 377 99,8 24 281 24 218 99,7 

09 Gesundheitsleistungen des Bundes 5 287 5 287 100,0 4 598 4 598 100,0 2 345 2 345 100,0 

10 Gesundheitsleistungen der Länder 12 744 12 744 100,0 13 034 13 034 100,0 14 344 14 344 100,0 

11 Gesundheitsleistungen der  
Gemeinden 

2 797 2 797 100,0 2 907 2 907 100,0 3 267 3 267 100,0 

12 Krankenfürsorgeanstalten 592 591 99,9 627 627 99,9 692 692 99,9 

13 Arbeitgeberlohnfortzahlung bei 
Krankheit 

3 225 2 317 71,8 4 209 3 053 72,5 4 643 3 355 72,3 

14 Arbeitslosenversicherung 12 968 11 954 92,2 8 935 8 645 96,8 57 155 49 519 86,6 
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Nr. Sozialschutzsystem inkl.  

Übertragungen (Transfers) 

 

Brutto 

Mio. EUR 

2021 

Netto 

Mio. EUR  

 

 

% v. brutto 

 

Brutto 

Mio. EUR 

2022 

Netto 

Mio. EUR 

 

 

% v. brutto 

 

Brutto 

Mio. EUR 

2023 

Netto 

Mio. EUR 

 

 

% v. brutto 

15 Ausgleichtaxfonds,  

Behindertenmilliarde 

298 298 100,0 330 330 100,0 427 427 100,0 

16 Insolvenz-Entgelt-Fonds 158 136 86,3 178 150 84,3 282 232 82,2 

17 Schlechtwetterentschädigung 62 47 74,8 64 49 75,7 81 61 75,5 

18 Familienlastenausgleichsfonds 
(FLAF) 

6 952 6 952 100,0 7 407 7 407 100,0 7 119 7 119 100,0 

19 Kinderabsetzbeträge 1 346 1 346 100,0 1 459 1 459 100,0 1 473 1 473 100,0 

20 Familienbeihilfen-Selbstträgerschaft, 
öffentliche Hand1 

. . . . . . . . . 

21 Wohnbeihilfen 244 244 100,0 239 239 100,0 267 267 100,0 

22 Sozialleistungen der Länder 7 452 7 452 100,0 8 082 8 082 100,0 9 725 9 725 100,0 

23 Sozialleistungen der Gemeinden 3 318 3 318 100,0 3 479 3 479 100,0 3 920 3 920 100,0 

24 Kindergärten 3 013 3 013 100,0 3 216 3 216 100,0 3 757 3 757 100,0 

25 Flüchtlinge – Bund 434 434 100,0 648 648 100,0 894 894 100,0 

26 Gebührenbefreiungen 102 102 100,0 81 81 100,0 94 94 100,0 

27 Diverse Hilfsfonds 1 465 1 465 100,0 273 273 100,0 325 325 100,0 

28 Bewährungshilfe und  
Erwachsenenschutz 

101 101 100,0 104 104 100,0 106 106 100,0 

29 Schüler- und Studienbeihilfen 289 289 100,0 336 336 100,0 343 343 100,0 
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Nr. Sozialschutzsystem inkl.  

Übertragungen (Transfers) 

 

Brutto 

Mio. EUR 

2021 

Netto 

Mio. EUR  

 

 

% v. brutto 

 

Brutto 

Mio. EUR 

2022 

Netto 

Mio. EUR 

 

 

% v. brutto 

 

Brutto 

Mio. EUR 

2023 

Netto 

Mio. EUR 

 

 

% v. brutto 

30 Steuergutschriften 325 325 100,0 350 350 100,0 350 100,0 100,0 

Sozialausgaben insgesamt (01 bis 30) 133 376 120 943 90,7 136 340 123 964 90,9 146 145 133 064 91,0 

Quelle: Statistik Austria, Europäisches System der Integrierten Sozialschutzstatistik (ESSOSS). Stand: brutto 21.11.2025, netto 22.12.2025. – In der Summe über alle 
Sozialschutzsysteme sind die Übertragungen (Transfers) nicht enthalten. – 1) Wurde mit Juni 2008 aufgehoben. 
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Tabelle 4: Nettosozialleistungen nach Funktionen 

Nr. Funktion   

Brutto 

Mio. EUR 

2007 

Netto 

Mio. EUR 

 

 

% v. brutto 

 

Brutto 

Mio. EUR 

2010 

Netto 

Mio. EUR 

 

 

% v. brutto 

 

Brutto 

Mio. EUR  

2017 

Netto 

Mio. EUR  

 

 

% v. brutto 

1 Krankheit /  
Gesundheitsversorgung 

19 318 18 581 96,2 21 560 20 790 96,4 27 348 26 460 96,8 

2 Invalidität  5 418 4 892 90,3 6 127 5 583 91,1 6 820 6 292 92,2 

3 Alter 31 143 25 788 82,8 36 392 30 271 83,2 46 464 38 911 83,7 

4 Hinterbliebene 5 319 4 604 86,6 5 599 4 824 86,2 6 089 5 236 86,0 

5 Familie / Kinder 7 905 7 905 100,0 9 206 9 206 100,0 10 099 10 099 100,0 

6 Arbeitslosigkeit 3 798 3 599 94,7 4 658 4 486 96,3 5 876 5 692 96,9 

7/8 Wohnen und Soziale Ausgrenzung 1 393 1 393 100,0 1 589 1 589 100,0 2 728 2 728 100,0 

Sozialleistungen insgesamt 74 294 66 763 89,9 85 130 76 748 90,2 105 425 95 418 90,5 
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Nr. Funktion   

Brutto 

Mio. EUR 

2018 

Netto 

Mio. EUR 

 

 

% v. brutto 

 

Brutto 

Mio. EUR 

2019 

Netto 

Mio. EUR 

 

 

% v. brutto 

 

Brutto 

Mio. EUR  

2020 

Netto 

Mio. EUR  

 

 

% v. brutto 

1 Krankheit /  
Gesundheitsversorgung 

28 895 27 913 96,6 30 558 29 526 96,6 31 710 30 768 97,0 

2 Invalidität  6 881 6 353 92,3 6 980 6 452 92,4 7 053 6 565 93,1 

3 Alter 48 518 40 568 83,6 50 871 42 431 83,4 53 636 45 039 84,0 

4 Hinterbliebene 6 165 5 279 85,6 6 298 5 373 85,3 6 449 5 534 85,8 

5 Familie / Kinder 10 334 10 334 100,0 10 502 10 502 100,0 11 536 11 536 100,0 

6 Arbeitslosigkeit 5 906 5 683 96,2 5 835 5 594 95,9 13 868 12 383 89,3 

7/8 Wohnen und Soziale Ausgrenzung 2 413 2 413 100,0 2 216 2 216 100,0 2 400 2 400 100,0 

Sozialleistungen insgesamt 109 110 98 542 90,3 113 260 102 095 90,1 126 653 114 226 90,2 
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Nr. Funktion   

Brutto 

Mio. EUR 

2021 

Netto 

Mio. EUR 

 

 

% v. brutto 

 

Brutto 

Mio. EUR 

2022 

Netto 

Mio. EUR 

 

 

% v. brutto 

 

Brutto 

Mio. EUR  

2023 

Netto 

Mio. EUR  

 

 

% v. brutto 

1 Krankheit /  
Gesundheitsversorgung 

35 005 34 038 97,2 37 410 36 194 96,7 39 840 38 480 96,6 

2 Invalidität  7 060 6 601 93,5 7 061 6 622 93,8 7 506 7 069 94,2 

3 Alter 56 088 47 051 83,9 59 098 49 646 84,0 64 538 54 458 84,4 

4 Hinterbliebene 6 509 5 592 85,9 6 630 5 696 85,9 7 003 6 022 86,0 

5 Familie / Kinder 11 144 11 144 100,0 12 114 12 114 100,0 12 536 12 536 100,0 

6 Arbeitslosigkeit 11 957 10 905 91,2 7 336 7 003 95,5 6 502 6 280 96,6 

7/8 Wohnen und Soziale Ausgrenzung 2 549 2 549 100,0 2 894 2 894 100,0 4 013 4 013 100,0 

Sozialleistungen insgesamt 130 311 117 879 90,5 132 545 120 169 90,7 141 938 128 857 90,8 

Quelle: Statistik Austria, Europäisches System der Integrierten Sozialschutzstatistik (ESSOSS). Stand: brutto 21.12.2025, netto 22.12.2025 
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Tabelle 5: Nettosozialleistungen nach Bedürftigkeitsprüfung 

Nr. Bedürftigkeitsprüfung  

Brutto 

Mio. EUR 

2007 

Netto 

Mio. EUR 

 

 

% v. brutto 

 

Brutto 

Mio. EUR 

2010 

Netto 

Mio. EUR 

 

 

% v. brutto 

 

Brutto 

Mio. EUR  

2017 

Netto 

Mio. EUR  

 

 

% v. brutto 

1 Mit Bedürftigkeitsprüfung 5 771 5 727 99,2 6 980 6 932 99,3 9 920 9 871 99,5 

2 Ohne Bedürftigkeitsprüfung 68 523 61 035 89,1 78 150 69 816 89,3 95 506 85 546 89,6 

Sozialleistungen insgesamt 74 294 66 763 89,9 85 130 76 748 90,2 105 425 95 418 90,5 

 

Nr. Bedürftigkeitsprüfung  

Brutto 

Mio. EUR 

2018 

Netto 

Mio. EUR 

 

 

% v. brutto 

 

Brutto 

Mio. EUR 

2019 

Netto 

Mio. EUR 

 

 

% v. brutto 

 

Brutto 

Mio. EUR  

2020 

Netto 

Mio. EUR  

 

 

% v. brutto 

1 Mit Bedürftigkeitsprüfung 9 964 9 916 99,5 10 065 10 016 99,5 10 985 10 836 98,6 

2 Ohne Bedürftigkeitsprüfung 99 146 88 626 89,4 103 195 92 078 89,2 115 668 103 390 89,4 

Sozialleistungen insgesamt 109 110 98 542 90,3 113 260 102 095 90,1 126 653 114 226 90,2 
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Nr. Bedürftigkeitsprüfung  

Brutto 

Mio. EUR 

2021 

Netto 

Mio. EUR 

 

 

% v. brutto 

 

Brutto 

Mio. EUR 

2022 

Netto 

Mio. EUR 

 

 

% v. brutto 

 

Brutto 

Mio. EUR  

2023 

Netto 

Mio. EUR  

 

 

% v. brutto 

1 Mit Bedürftigkeitsprüfung 11 382 11 230 98,7 11 489 11 336 98,7 13 308 13 144 98,8 

2 Ohne Bedürftigkeitsprüfung 118 929 106 649 89,7 121 055 108 834 89,9 128 630 115 713 90,0 

Sozialleistungen insgesamt 130 311 117 879 90,5 132 545 120 169 90,7 141 938 128 857 90,8 

Quelle: Statistik Austria, Europäisches System der Integrierten Sozialschutzstatistik (ESSOSS). Stand: 21.11.2025, netto 22.12.2025. 
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